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Das Barenpaar in Wien. 


Ueber die Wohnräume des Kaiſers und der 
1 3 in der Hofburg ſchreibt 
die „N. Fr. Pr.“: 5 

Die großen Fremdenzimmer, die das Zaren⸗ 
paar bewohnt, beſtehen aus zehn Räumen, zu 
denen die Stiege an der Bellaria emporführt. 
Das große doppelte Schlafzimmer des Zaren⸗ 
paares iſt in Königsblau gehalten, die daran 
gereihten Toilettezimmer in zarten Farben, und 
die großen Salons ſind beinahe durchgehends 


we 


dürfte dieſelbe Richtung wie fein Vorgänger 
innehalten. Die engliſche Regierung beabſichtige 
keinen Syſtemwechſel in Sanſibar. Die gegen⸗ 
wärtige Regierungsform ſei überdies viel billiger 
als eine Kolonialregierung, und dieſelbe gefalle 
der eingeborenen Bevölkerung, die ſich unter der 
Flagge eines mohamedaniſchen Sultans wohl⸗ 
fühle. Eine Aenderung könnte unnöthige Schwierig⸗ 
keiten mit den Mächten herbeiführen. 


— Ueber die ſeltſamen Verhältniſſe bei der 
„Allgem. Konſerv. Monatsſchrift“ erläßt der 
Profeſſor v. Nathuſius in Greifswald folgende 
Erklärung: 


men unter anderem Theil: Fürſt Lobanow, Graf dingung zu ergeben, daß ihnen erlaubt werde, 
Kapniſt mit Gemahlin und Schweſter, der Bot⸗ das Land zu verlaſſen. Sir Edgar Vincent und 
ſchafter Prinz Liechtenſtein, die Miniſterpräſiden⸗ Maximow begaben ſich in Folge: defjen in die 
ten Graf Badeni und Freiherr von Banffy, der] Stadt und hatten mit den Rädelsführern der 
Reichsfinanzminiſter Baron von Kallay, der Ruheſtörer eine lange Unterredung durch die 
Reichskriegsminiſter Edler von Krieghammer, der] Fenſter des Bankgebäudes. Die Rädelsführer, 
Landesvertheidigungsminiſter Graf Welſersheimbſ mit dem Revolver in der Hand, machten Sir 
und die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft. Edgar Vincent darauf aufmerkſam, daß ſie zwei 

Kaiſer Franz Joſef verlieh dem Zaren das] Direktoren und eine Anzahl Angeſtellter der Bank 
61. Infanterie-Negiment. Der frühere Inhaber fals Geiſeln hätten, und erklärten, fie hätten ſich 
deſſelben war der Vater des Zaren. des Bankgebäudes bemächtigt, nicht um eine 

Fürſt Lobanow hatte geſtern nach anderen Kundgebung gegen die Türken oder gegen die 
Ausſprachen auch mit dem deutſchen Botſchafter | Bank zu veranſtalten, ſondern nur um eine ſolche 
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1889/90 0.51 1895/96 0.15 
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s Stellt man für die Bezirke, von welchen die 
meiſten Mannſchaften ohne Schulbildung geſtellt 
wurden, das erſte und das letzte der vorſtehend 
genannten Jahre gegenüber, ſo kamen Analpha⸗ 
beten auf je 100 eingeſtellte Rekruten in den 

Regierungsbezirken 


kirſchroth, und zwar find nicht nur die Sophas, Gr burg eine Kouf 5 die europäischen Mächte 50 { 1885/86 1895/96 ä 

e und or e [Grafen Eulenburg eine Konferenz, aus welcherſ gegen die eu päiſchen Mächte zu bereiten, welche „Nachdem ich die Zeitſchri 1 oſen . . 8.02 1.22 
a > .. N —9 ſich ergab, daß Rußland an ſeiner Friedeus⸗ die Armenier im Stich gelaſſen hätten; ſie hätten hatte 0 Ae „ arienwerder 8.84 0.81 * 
x N politik im Orient feſthalte. Lobanow, der be⸗ das Bankgebäude gewählt, weil dies das am Ehe N 


Gumbinnen . 6.70 0.77 
Königsberg . 4.47 9.72 
Oppeln. 2.76 0.57 
Danzig. . 3.64 041 
Bromberg. . 6.71 0.33 
Ueberall iſt alſo eine ſehr bedeutende Beſſe⸗ 
rung zu bemerken; am ſtärkſten iſt die Vermin⸗ 
derung der Eingeſtellten ohne Schulbildung in 
Poſen und Marienwerder. 
— Wie nachläſſig oft mit dem Einkleben 
von Invalidenmarken verfahren wird, geht aus 
einer in den letzten Wochen in Augsburg vorge⸗ 
nommenen ſtädtiſchen Kontrolle der Unfall⸗ und 
Invaliditätsverſicherungskarten hervor. Danach 
wurden, wie die „M. N. N.“ melden, bei 3906 
Arbeitgebern insgeſamt 19 874 Karten kontrollirt, 
in denen nicht weniger als 70 370 Marken im 
Betrage von 16 027 Mark fehlten. Natürlich 
hatten ſämtliche Fälle gegen die betreffenden Ar⸗ 
heitgeber Strafeinſchreitungen zur Folge. 
Rathenow, 28. Auguſt. Heute Abend iſt 
der Generalarzt a. D. Dr. Noehte, früher Re⸗ * 
gimentsarzt des 7. Huſaren⸗Regiments, hier ge⸗ ; 


ſtorben. 
Frankreich. 


Paris, 27. Auguſt. Eine große Anzahl 
Blätter beſchäftigt ſich ſeit einigen Tagen mit 
wachſendem Eifer mit der franzöſiſchen Wehr⸗ 
verfaſſung, ihren Schwächen, den Mitteln zu 
ihrer Verbeſſerung. An der Erörterung nehmen 
nicht blos die Tagesſchriftſteller, ſondern auch 
Fachleute, Generale, allerdings des Ruheſtandes, 
Geſchichtsſchreiber, Abgeordnete theil. Der Aus⸗ 
zangspunkt iſt die alfeitig, ange ebene Thatſache, 
daß es mit dem „Ziffern⸗ ahn un“ nicht weiter 
gehe. Man ordnet auf dem Papiere Heere der 
erſten = weiten l 1 119 f 5 Millionen 
und noch mehr, man verblutet ſich in unerſchwing⸗ 
ichen Ausgaben für den Rahmen, den 5 
ſolche Wehrmacht erfordert, und ſtellt ſchließlich 
feſt, daß man ein Kartenhaus gebaut hat, das 
der erſte Hauch über den Haufen bläſt. Es 
giebt, ſagen die hohen Offizlere, die zu der Frage 
das Wort genommen haben, den Heerführer 
nicht, der die theoretiſch vorgeſehenen Truppen⸗ 
maſſen überblicken und handhaben kann. Und 
dieſe Truppenmaſſen werden ſich auf dem 
Schlachtfeld vorausſichtlich als werthlos erweiſen, 
da ſie aus ihren Friedeusberufen plötzlich ein⸗ 
gezogen werden und ſich ohne Uebung, ohne Zu⸗ 
ſammenhang, ohne hinreichende Zeit des Ueber⸗ 
ganges und der Vorbereitung in der Lohe des 
Feuerkampfes finden. Die Leute kennen ein⸗ 
ander und ihre Offiziere nicht, die Führer kennen 
ihre Leute nicht. Es iſt kein Heer, ſondern eine 
Horde; v. d. Goltz hat aber ſchon vor anderthalb 
Jahrzehnten in ſeinem Buche „Das Volk in 
Waffen“ den Ausſpruch gethan: ein kleines Heer 
von Berufsſoldaten treibe die Maſſenaufgebote 
dewaffneter Bürger wie eine Hammelheerde vor 
ich her. Die Rathgeber ſchlagen alſo vor, ein 
eines Heer von Berufsſoldaten zu ſchaffen. 
Man ſoll dieſe durch hohe Kapitulationsprämien 
und durch ernſte Zivilverſorgung nach fünfzehn⸗ 
dis zwanzigjähriger Dienſtzeit gewinnen. Ein 
deer von 140- bis 150 000 Mann alter Sol⸗ 
daten, die mindeſtens zehn, womöglich aber fünf⸗ 
zehn bis zwanzig Jahre ihres Lebens in der 
taſerne zubringen und ganz dem Waffenhandwerk 
leben, würde Frankreich inmitten eines Welttheils, 
der nur Volksheere mit drei⸗ oder gar nur zwei⸗ 
jähriger Dienſtzeit kennt, die ſtärkſte Militär⸗ 
nacht geben. Die allgemeine Dienſtpflicht ſoll 
darum nicht aufgegeben werden. Aber im Falle 
einer Mobilmachung würde das Berufsheer nicht 
nur die erſte Deckung der Grenze bilden und die 
ruhige Aufſtellung des Maſſenheers hinter ſeinem 
ſtücken geſtatten, ſondern es würde für die ein⸗ 
berufenen Millionen Stegreifſoldaten einen un⸗ 
gleich feſtern Rahmen abgeben als die 400 000 
Rann eine bis dreijähriger Soldaten, die im 
Augenblick der Kriegserklärung bei der Fahne 
dienen. Die Koſten eines Berufsheeres machen 
den Fürſprechern dieſer Einrichtung keine Sorgen. 
Sie ſollen durch eine Abkürzung der Dienſtzeit 
der Wehrpflichtigen hereingebracht werden. Mit 
inem feſten Stamm von 150 000 alten Kriegs⸗ 
knechten könnte man die Dienſtzeit der übrigen 
Nititärpflichtigen auf anderthalb Jahre, ja auf 
ein Jahr herabſetzen. Ein Soldat weiß nach 
einem Jahre mit ſeinen Waffen umzugehen, zu 
narſchiren und die nöthigen Bewegungen aus⸗ 
zuführen, und viel mehr lernt er in zwei und 
drei Jahren auch nicht. Den richtigen militä⸗ 
eiſchen Geiſt bringt man ihm in jo kurzer Zeit 
nicht bei, und wenn es ſelbſt ausnahmsweise ge⸗ 
igt, ſo verliert der Mann ihn wenige Monate 
nach ſeinem Rücktritt ins bürgerliche Leben. Dies 
ſind die Gedankengänge der Aufſätze, die bisher 
über den Gegenſtand erſchienen ſind. Es ſoll 
nicht bei akademiſchen Erörterungen bleiben. 
Mehrere Abgeordnete beabſichtigen, eutſprechende 
Geſetzentwürfe einzubringen. Dieſe haben aber 
nicht die geringſte Ausſicht, angenommen zu 
werden. Die Republikaner wollen von einem 
Prätorianerheer nichts wiſſen, das ſehr bald 
ein ebenſo gefügiges wie furchtbares Werk⸗ 
zeug zur Vernichtung der inneren Freiheit 
1 5 Hand eines ehrgeizigen Generals werden 
würde. 

Paris, 28. Auguſt. Der kürzlich unter⸗ 
zeichnete Handelsvertrag zwiſchen Frankreich und 
Japan hebt die franzöſiſche Konſularjurisdiktion 
und die Frankreich gemachten Konzeflionen in 
den von Japan geöffneten Häfen für die Dauer 
von mindeſtens drei Jahren auf und regelt die 
Beziehungen beider Länder auf der Grund⸗ 
lage der meiſtbegünſtigten Nation. Der Ver⸗ 
trag iſt auf zwölf Jahre abgeſchloſſen und ge⸗ 
währt verſchiedenen franzöſiſchen Produkten einen 


Spezialtarif. 0 
Rußland. 


Petersburg, 28. Auguſt. Man giebt ſich 
hier der Hoffnung hin, daß es möglich ſein 


leger und Redakteur geweſen war, übergab ich 
1881 den Verlag an die Hinrichsſche Buchhand⸗ 
lung, die Redaktion an Herrn v. Oertzen, den ich 
auch als Herausgeber zeichnen ließ. Um ihn 
dem Verleger gegenüber freier zu ſtellen, überließ 
ich ihm nach einigen Jahren auch das Eigen⸗ 
thumsrecht. Daſſelbe gelangte bei ſpäteren Ab⸗ 
machungen in die Hände der Verlagsbuchhand⸗ 
lung von G. Böhme, deren Rechtsnachfolger der 
Verlagsbuchhändler Herr E. Ungleich in Leipzig 
iſt. Ich ſelbſt habe ſeit 1888 nur auf Wunſch 
meines Freundes Oertzen als Mitherausgeber 
fungirt. Nachdem Herr v. Oertzen aus der kon⸗ 
ſervatſven Partei ausgetreten war, mußte ich, 
trotz der bleibenden perſönlichen Freundſchaft, 
auf eine gemeinſame Arbeit, die das politiſche 
Gebiet nicht unberührt läßt, verzichten. In⸗ 
zwiſchen hat der Herr Buchhändler Ungleich 
Herrn v. Oertzen veranlaßt, von der Redaktion 
5 Ich Ieine uche e meines 
Schätzungen beliefen ſich auf mehrere hundert. 1 8 ene e 
er Straßen zwiſchen Dolma⸗Baghtſche und din hat mir über die weiteren Pläne wohl An 
Topbave gleichen einem Schlachtfeld. Ungefähr deutungen gemacht, mich aber in dieſelben nicht 
e ee ht Heute iſt eingeweiht, ſo daß ich die Aufforderung zur vor⸗ 
fünfzig Leichen wurden dort gezählt. Heute iſt ſäufigen weiteren Mitarbeit ablehnen mußte 
indeß die Stadt ruhiger. Nachmittags kamen Aus der u : . 
„ nn an 3 8 Aus der auch durch die Zeitungen bekannt ge⸗ 
neuerdings Ruheſtörungen vor, da das Feuer wordenen Sachla 5 
f ae As F 2; de ge, daß der Berather Herrn 
fortdauert. Bei Abgang dieſer Meldung werden Ungleichs Herr Dr. Oertel in Berlin iſt, iſt : 
in verſchiedenen Theilen der Stadt Häuſer der 1 85 men. daß ene fü a 11 l b zu 
Armenier geplündert. Das Militär hält die Sinne eplant ift 800 . 1 
Stadtviertel Galata und Pera beſetbt; Kavallerie] def 1b ae „a 35-59 Dice von Herzen dag 
patrouillirt in den Straßen. Die Läden find ges lelelbe gelſngt 
ſchloſſen. 5 . : — Nach telegraphiſch eingetroffenen Nach⸗ 
Konftantinopel, 28. Auguſt. Die Bank- richten wird der Regierungsbaumeiſter und 
ſtürmer haben in der Nacht von Mittwoch zum Waſſerbau⸗ Ingenieur Herr Theodor Rehbock, 
Donnerſtag freien Abzug erhalten. Die Schläch⸗ deſſen Ankunft in Kapſtadt vor einigen Tagen 
tereien dauerten den ganzen Donnerftag bis Frei⸗ gemeldet wurde, ſeine Unterſuchungen in der 
tag zum Sonnenaufgang fort. Scheußliche Kap⸗Kolonie für das Syndikat für Bewäſſe⸗ 
Scenen ſpielten ſich ab. Das Militär ſtöbertefrungsanlagen in Deutſch⸗Südweſtafrika ſofort 
wie Jagdhunde das armeniſche Wild auf und in Angriff nehmen. Er denkt dieſelben mit Ende 
überließ dem Pöbel die Abſchlachtung. Die] September für die Kap⸗Kolonie abzuſchließen und 
Kämpfe wütheten überall, ſogar auf dem Waſſer; im Oktober ſeine Reife nach Deutſch⸗Südweſt⸗ 
Se 9 Muh Mr ak 1. 5 daran. afrika fortzuſetzen. 
Die Türken ſind ſtolz, daß ſie die Armenier zu — um den durch ihre hartnäcki jeder⸗ 
Paaren getrieben haben. Jeder Armenier, der kehr die Sache schenden Gerüchen über bi 
ſich blicken läßt, wird gehetzt. Beſtürzung und leitenden Kolonialkreiſe den Boden zu entziehen 
Schrecken ſind allgemein. Die Anzahl der Todten hat Major von Wiſſmann die „Köln. Ztg.“ iu 
iſt 8 us: — genau bekaunt. Man ſchätzt ſie einer Unterredung mit einem ihrer Mitarbeiter 
auf zehntauſend. : zu einer längeren Klarlegung der Thatſachen ver⸗ 
Heute Nächt iſt ein Irade erſchlenen, der[anlaßt. Was zunächſt W gan 
weitere Abſchlachtungen verbietet. Daraufhin] Blätter betrifft, ein Hauptgrund zu der Abſicht 
iind viele Türken verhaftet; Hunderte von Softas Wiſſmauns, feinen Abſchied zu nehmen, ſeien 
je Schi N Die $ ; i e 2 
find auf die Schiffe gebracht. Die Rahe iſt mit| Zerwürfniſſe mit dem Direktor der SKolorial- 
einzelnen wenigen Ausnahmen hergeſtellt. Es abtheilung Dr. Kayſer, jo wird feſtgeſtellt, daß 
iſt Militär aus der Provinz berufen. Alle Wiſſmann des Lobes voll iſt über die Sachkennt⸗ 
Armenier find aus dem Staatsdienſt entlaſſen.) niß und die Gewandtheit Dr. Kayſers, über fein 
Alles iſt geſchloſſen. Grabesſtelle herrſcht in der [geradezu aufopferndes Entgegenkommen und das 
Stadt. Man fürchtet für die Provinzen und die) gänzliche Fehlen büreaukratiſcher Einfeitigkeit im 
Vororte. In Pera dauert das Schießen fort. — dienſtlichen Verkehr. Wiſſmann würde es leb⸗ 
Im Auftrag der Botſchafter find alle Magazine] haft bedauern, wenn Dr. Kayſer nicht für die 
der Europäer geſperrt. tofonialverwaltung erhalten bliebe. Er ſelbſt 
— == 2 geſtehe ganz offen, daß er ſich nicht im Stande 
fühle, Dr. Kayſer zu erſetzen. Was die in vielen 
Zeitungen erſcheinenden Gerüchte über die nächſte 
Zukunft Wiſſmanns betreffe, jo könne er (Wiſſ⸗ 
mann) ſich nur auf eine einzige in dieſer Be⸗ 
ziehung de Aeußerung berufen, daß er 
aus vielen Rückſichten erſt ſpäter, vorausſichtlich 
Ende September feine Entſcheidung treffen werde. 
Ein dritter Punkt, der mehrfach die Blätter be⸗ 
ſchäftige, habe feine Quelle an ebenſo unbekann⸗ 
ter Stelle wie die Aeußerungen über ſeinen beab⸗ 
ſichtigten Rücktritt. Es ſei dies die Erwähnung 
von Verſtimmungen, die ſeine Entſcheidung in 
der Landfrage in Deutſchland hervorgerufen haben 
ſolle. Er habe dieſe Beſtimmungen ausgearbeitet, 
nachdem er mit allen Pflanzern und Direktoren 
von Pflanzungen und anderen Perſouen ein⸗ 
gehend verhandelt hatte. Er müſſe konſtatiren, 
daß dieſe ſämtlich mit ſeinen Beſtimmungen 
durchaus einverſtauden waren. Ueber die Land⸗ 
frage in Deutſch⸗Oſtafrika ſeien keinerlei Er⸗ 
hebungen in Deutſchland gemacht. Hier ſei am 
allerwenigſten irgend eine Mißſtimmung durch 


weißen und goldenen, mit ſchönen Zierrathen 
verſehenen Umrahmungen eingefaßt find, find mit 
rothem Brokat bezogen. Zu den Appartements 
gehört auch ein ſehr großer Speiſeſalon und ein 
Arbeitszimmer für den Zaren. Da einmal be⸗ 
kannt gegeben war, daß die Zarin die Blumen 
liebt, jo wurde der Blumen- und Pflanzenſchmuck 
der Wohnräume fo reich wie nur möglich herge⸗ 
ſtellt. Schon auf der mit einem rothen Plüſch⸗ 
teppich belegten Stiege beginnt das reiche und 
üppige Grün. In den Zimmern und Salons be⸗ 
finden ſich zahlreiche Büſten, Statuetten und 
Gruppen aus Bronze, Marmor und Alabaſter, 
die alle einen Hintergrund von Blattpflanzen er⸗ 
halten haben, von dem ſie ſich abheben. Auf 
Tiſchen und Schränken, Konſolen und Etageren 
find koſtbare Nippesſachen vertheilt — Vaſen, 
Körbchen, Schalen, farbige venetianiſche Gläſer, 
egyptiſche Thongefäße, Krüge aus Andaluſten 
und ſeltene orientaliſche Bronzen. Viele dieſer 
Gegenſtände hat die Kaiſerin Eliſabeth ſelbſt von 
ihren Reiſen heimgebracht, andere ſind werthvolle 
Andenken an verſtorbene Mitglieder der Kaiſer⸗ 
familie. Alle dieſe Objekte wurden als gute 
Motive zur Anbringung friſcher Blumen benutzt, 
und es prangen in ihnen Prachtexemplare von 
Orchideen, Roſen, Nelken und den verſchievenſten 
Blüthen. Natürlich iſt auch die dem Ballplatz 
zugewendete Terraſſe der Bellaria reich ge⸗ 
ſchmückt worden, ebenſo wie der zu den Appar⸗ 
tements gehörige Balkon mit dem Blicke auf den 
Heldenplatz, den Hortenſien zieren, während von 
den Baluſtraden Ranken von Epheu und Pelar⸗ 
gonien herabfallen. Im großen Audieuzſaate des 
Kaiſers wurde die vom Zar Alexander II. zum 
Geſchenk erhaltene rieſige Malachit⸗Vaſe beſon⸗ 
ders geſchmückt. Sie trägt eine Blattpflanze mit 
gefiederten klafterlangen Blättern, einen Doryan⸗ 
thus, der in ſeinem herrlichen Naturgrün dle 
Aufmerkſamkeit mehr als je auf jenes Pracht⸗ 
ſtück lenkt. Im großen Zeremouieuſaale, wo das 
Prunkmahl ſtattfinden ſoll, find vor den Spiegeln 
bunte Blumendekorationen angebracht, namentlich 
große Glockenblumen; zwiſchen den Säulen ragen 
mächtige Palmen empor, unter denen wieder 
Theophraſten ſtehen. Auch der vor dem Zere⸗ 
monicuſgale gelegene Marmorſaal iſt reich 

w großen 


kanutlich bis zur Breslauer Entrevue in Wien 
hatte verbleiben ſollen, verläßt ſchon morgen ge⸗ 
meinſam mit ſeinem Herrſcher Wien. 

Wie das „N. W. Tgbl.“ erfährt, dürften in 
dem Reiſeprogramm des Zarenpaares ſehr 
weſentliche Aenderungen eintreten. Das Befinden 
der Kaiſerin Alexandra ſoll es nämlich rathſam 
erſcheinen laſſen, die Kaiſerin den Strapazen 
großer Reiſen vorläufig nicht mehr auszuſetzen. 
Demnach iſt wahrſcheinlich, daß der Zar allein, 
ohne die Zarin, ‚feine weiteren Antrittsviſiten 
unternimmt, und daß die Zarin in Rußland 
zurückbleibt. \ 


beſten geeignete Objekt zu einer derartigen Kund⸗ 
gebung ſei. Die Armenier ſtellten dann die Be⸗ 
dingungen, ſie wollten die Revolver behalten, die 
Dynamitbomben ausliefern und freies Geleit 
zum Verlaſſen des Landes erhalten. Dieſe Be⸗ 
dingungen wurden angenommen, worauf die Ar⸗ 
menier ſich in ſpäter Nacht Sir Edgar Vincent 
und Maximow in Gegenwart mehrerer Palaſt⸗ 
beamten ergaben. Sie wurden ſofort an Bord 
von Sir Edgar Vincents Pacht gebracht, wo ſie 
die Nacht verbrachten. Das engliſche Wachtſchiff 
„Imogene“ und türkiſche Aviſos bewachten die 
Yacht. Die Vertreter der Mächte kamen dann 
Vormittags zuſammen, um über die Lage zu be⸗ 
rathen. Der eungliſche, franzöſiſche und ruſſiſche 
Dolmetſch wurden darauf an Bord der Yacht ge⸗ 
ſchickt, um die Abreiſe der Armenier in die Wege 
zu leiten. 0 

Bis jetzt iſt es unmöglich, die Zahl der 
geſtern Getödteten anzugeben; die meiſten 


Die Unruhen im Orient. 

In den letzten Tagen ſind die vorwurfs⸗ 
vollen Klagen gegen die europäiſche Diplomatie 
und auch gegen die deutſche Regierung wegen der 
Lauheit, die ſie den unglücklichen Armeniern 
gegenüber an den Tag gelegt, wieder lauter her⸗ 
vorgetreten. Man hat ihr gar einen Theil der 
Schuld, vielleicht den größten, an den grauſamen 
Schlächtereien zuſchreiben wollen, die ſich dort 
zugetragen haben. Der neue blutige Putſch, der 
ſoeben in Konſtantinopel von Armenieru in 
Scene geſetzt worden iſt, wird wenigſtens dieſen 
vorwurfsvollen Anklagen einen Dämpfer auf⸗ 
ſetzen; denn er beweiſt, daß eine einſeitige 
Parteinahme für die Armenier weder den Klug⸗ 
heits⸗ noch den Billigkeitsforderungen entſprochen 
hätte. Ueber die Urſachen des Putſches fehlt es 
noch an Aufſchluß, ebenſo wie über den Umfang 
des Maſſakres. Die beruhigenden türkiſchen 
Nachrichten wollen mit der gleichen Vorſicht auf⸗ 
genommen werden, wie die aus engliſcher oder 
armeniſcher Quelle kommenden Allarmmeldungen. 
So viel läßt ſich jedenfalls erkennen, daß ein 
greifbarer Erfolg des Anſchlages nicht zu er⸗ 
warten iſt, es müßte denn der fein, daß die 
Aufſtandsherde in Armenien, Macedonien, 
Syrien und Kreta neue Nahrung durch den Vor⸗ 
gang erhalten werden, und daß mit neuen Aus⸗ 
brüchen von Unruhen in dieſen beſtändig in Er⸗ 
regung befindlichen Gebieten gerechnet werden 
muß. Deshalb würde es hohe Zeit ſein, daß 

e Pforte ſich endlich zu wirklichen Zugeſtänd⸗ 
niſſen aufraffte, ohne die es nun einmal nicht 
abgehen kann. Die Aufforderung zu raſchem 
Handeln richtet ſich aber in gleicher Weiſe auch 
an die Vertreter der Großmächte und an dieſe 
ſelbſt. Kann man ſich eine frechere Verhöhnung 
der zur Erhaltung des Friedens eingeleiteten 
Berathungen denken, als die water den Augen 
der Vertreter der Großmächte ſich vollziehenden 
Putſche und Menſchenſchlächtereien? Die Auf⸗ 
forderung trifft zunächſt die an den Dingen im 
Orient meiſt betheiligten Mächte. Für Deutſch⸗ 
land kann es ſich nur darum handeln, alle auf 
die Erhaltung des Weltfriedens und des Einver— 
nehmens unter den Mächten abzielenden Beſtre⸗ 
bungen zu unterſtützen. 

Der Sultan hat nunmehr den übereinſtim⸗ 
menden Schritten der in Konſtantinopel ber 
glaubigten Botſchafter gemäß die für Kreta von 
dieſen verlangten Zugeſtänduiſſe endgült eg ges 
nehmigt. 
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dekorirt. Veſondere Sorgfalt 
Redoutenſaale gewidmel, in den Hofkonzerl 
ſtattfindet. Von den Gallerien fallen Lange 
Ranken maleriſcher Schlingpflanzen herab — 
über die Brüſtungen biegen ſich die Rieſenwedel 
der Vaumfarren mit ihrem zarten, beinahe burch⸗ 
ſichtigen Grün. Vor der Muſik⸗Eſtrade zieht ſich 
ein grünes Gehege hin, von dem ſich große 
Prachtexemplare von ſcharlachrothen Anthurien 
abheben. Die Rückwand der Muſik⸗Eſtrade N 
in eine tropiſche Landſchaft verwandelt, groß: 
Palmen wechſeln mit Farren und Thracenen ab. 

Die ruſſiſche Kaiſerin empfing geſtern nach 
ihrer Rücktehr aus dem Muſeum in die Hofburg 
den Beſuch der Erzherzogin Maria Joſefa und 
fuhr um 3 Uhr achmittags mit der Kron⸗ 
prinzeſſinwittwe Stefanie in offener Hofequipage 
nach dem Lainzer Schloß. Auf dem ganzen 
Wege waren die Häuſer geſchmückt, das zahlreiche 
Publikum begrüßte die Kaiſerin herzlich, wofür 
ſie mit Kopfnicken dankte. Im Schloß hatten 
ſich die beiden Kaiſer nach der Pücſche einge⸗ 
funden. Das Schloß war anläßlich der Ankunft 
der ruſſiſchen Majeſtäten herrlich geſchmückt, der 
Marmorsaal und die Terraſſe vor demſelben 
waren in einen Blumenhain verwandelt. Das 
Diner fand um 4 Uhr im Familienkreiſe ſtatt. 
Außer den öſterreichiſchen und ruſſiſchen Majeſtäten 
nahmen daran Theil die Erzherzoginnen Stefanie, 
Marie Joſefa und Iſabella, die Erzherzöge 
Franz Ferdinand, Otto, Ludwig, Viktor, Joſef 
Ferdinand, Friedrich, Eugen und Joſef Auguſt. 
Während des Diners konzertirte das Jägerkorps. 
8 — Vormittags ½12 Uhr ſtattete Kaiſer Franz 
Joſef dem Fürſten Lobanow einen Beſuch ab 

und verweilte 20 Minuten bei ihm. Um 17,1 

Uhr erſchien Graf Goluchowski beim Fürſten 

Lobanow zu einem längeren Beſuch. — Die 

Abreiſe der ruſſiſchen Majeſtäten erfolgt morgen 

Vormittag 11 Uhr; auf beſonderen Wunſch des 

Zaren unterbleibt eine offtzielle Verabſchiedung. 

— Um 4 Uhr Nachmittags fand in der Hofburg 

Marſchalltafel ſtatt, an welcher Graf Woronzow⸗ 

Daſchkow, Generaladjutant Richter und das 
Gefolge, die zum Ehrendienſt bei den 
u Majeſtäten befohlenen Generaladjutanten 
nahmen chargen des öſterreichiſchen Hofes Theil 

Die Matisii 5 

„Die „Politiſche Korreſpondenz“ meldet: Der 
Kaiſer⸗ vet ruſſiſchen Botſchafter Grafen 
Kapniſt das Großkreuz des Leopoldordens, dem 

tsrath Gra h ei 

Botſchaf „Graf Benckendorff das Großkreuz 
des Franz Joſef Ordens dem Militärbevollmäch⸗ 
tigten Oberſtlieutenant Woronin die dritte Klaſſe 
des Ordens der eifernen Krone; ferner beſtätigte 
der Kaiſer die Ordensverleſhungen ſeitens des 
Zaren an den Minifter des Aeußern Graf 
Goluchowski und an die Miniſterpräſſdenten Graf 
Badeni und Freiherrn von Bauſfh, Der Oberſt⸗ 
hofmeiſter Prinz Liechtenſtein erhielt den ruſ⸗ 
ſiſchen Andreasorden. Ferner widmete Kaiſer 
Franz Joſef dem Fürſten Lobanow, der bereits 
den höchſten öſterreichiſchen Orden hat, eine koſt⸗ 
bare Vaſe. Ferner wurden verliehen: deut 
Grafen Woronzow die Brillanten zum, Groß⸗ 
kreuz des Stefansordens, dem Generaladhutanken 
Richter die Brillanten zum Großkreuz des Leopolds 
ordens, dem Oberſthofmeiſter Graf Hendrykow 
das Komthurkreuz zum Franz Joſef⸗Orden, dem 
Generalmajor Heſſe das Großkreuz des Franz 
Joſef⸗Ordens, dem Geheimrath Leibarzt Dr. Hirſch 
die eiſerne Krone erſter Klaſſe. 

Graf Goluchowski, Fürſt Lobanow und der 
öſterreichiſch-ungariſche Votſchafter am Peters⸗ 
burger Hofe Prinz Liechtenſtein nahmen das 
FPrühſtück beim Grafen Kapniſt ein. An dem 
on Graf Goluchowski gegebenen Feſteſſen nah⸗ 


> . 


Deutſchlaud. 

Berlin, 29. Auguſt. Die ſog. General⸗ 
verſammlung der Katholiken Deutſchtands, welche 
diesmal in Dortmund ſtattfand, iſt noch be⸗ 
f 0 = die Verſammtungen 
lieber die Vorgänge am Mittwoch und] der letzten. Jahre, die EEG zelnen immer 
Donuerſtag liegen noch folgende Meldungen aus ſtürteren Rückgang bekundeten. Nicht in der Zahl 
Konftantinopel vor: Am Donnerſtag früh drang der Theilnehmer, e Stadt mit zahl⸗ 
mohamedanuiſcher Pöbel, mit Stöcken bewaffnet, reicher katholiſcher Bevölkerung ziehen Arden 
in das Heizhaus des Bahnhofs in Stambul ein mehrerer Biſchöfe und des ganzen Stabes der 
und tödtete dortſelbſt, ſowie am Bahuhofsplatze Zentrumsfraktion jerbftwerftändlich ſo viele Zu⸗ 
21 armeniſche Handwerker und Laſtträger. Einf höker herbei, daß man die größten Säle füllen 
Maſchiniſt wurde von der Maſchine herunter⸗ kann; auch nicht in der Zahl der angenommenen 
geriſſen und getödtet; auch mehrere armeniſche Reſolutionen, die 3 mit jedem Jahre 
Laſttrüger, welche von einem eugliſchen Schiffe] rößer zu werden ſcheint. lber was will es be⸗ 
für die Vahngeſelſchaft beſtimmte Kohlen ab⸗ ſagen, daß man dass hinreichend bekannte Regiſter 
luden, wurden niedergemacht; bei ihrer Ver⸗ der klerikalen Wünſche, welches ohnehin alljähr⸗ 
folgung drang der Pöbel, trotz des Proteſtes des (ich in den Parlamenten einzeln vorgetragen 
Kapitäns, auch in das Schiff ein. Unter den] wird, in der Form done ſich von ſelbſt ver⸗ 
Vahnbeamten entſtaud eine Panik; die meiften IR a uk . er 
ergriffe ie F jede 4 er Bal ehr]? . e 0 8 * on 7 * + . er 
9171 1 an AR eg Die Verhandlungen waren eintöniger als jemals; Meinungsverſchiedenheiten eingetreten. Wiſſmaun 
n „ aner- oh dies auf die Abnutzung des Apparats zurück⸗] wendet ſich ſchließlich an die Zeitungen mit dem 
jtattete die Bahudirektion Anzeige bei der Hjter=] 9"... uf 51 EEE 9 7 5 ae 
reichſſch⸗ungariſchen Votſchaft. zuführen iſt oder darauf, daß Alles vermieden Erſuchen, nach dieſer Klarlegung auf derartige 

Die lürkiſche Botſchaft in Paris erhielt au werden ſollte, was wie Wochen auf die ee war 5 die 1 Nutzen 
demſelben Tage folgende Depeſche, aus welcher parlamentariſche Machtſtellung des Zentrums rächten, ſondern nur der Sache ſchaden könnten. 
hervorgeht, daß die türklſchen. Behörden ſuchen, ansjehen und deshalb eee ſein konnte, — Deutſchlauds auswärtiger Handel hat 
das ſchreckliche Blutbad in milderem Lichte er⸗ das laſſen wir dahingeſtellt. Politiſch bemerkens⸗ nach dem amtlichen Ausweis im Juli d. J. er⸗ 
ſcheinen zu laſſen: Einige fünfzig aufſtändiſche werth war höchſtens die bereits hervorgehobene heblich größere Einfuhr⸗ und Ausfuhrmengen er⸗ 
Armenier drangen am Mittwoch nach und nach Streichung des gegen den Antrag Kanig ge⸗ geben als im entſprechenden Monat der Vor⸗ 
in die Banque Ottomaue, tödteten den wacht⸗ richteten Satzes aus der urſprünglichen Reſolution jahre. Die Einfuhr belief ſich auf 35 670 498 
habenden Offizier und die Gendarmen und betreffs der Lage der Laudwirthſchaft und — im] Doppelzentner gegen 31627 316 im Juli 1890 
warfen deren Köpfe auf die Straße; ſodaun Hinblick auf die bevorſtehenden Verhandlungen | und 29 116 229 im Juli 1894, die Ausfuhr auf 
verbarrikadirten ſie fi) in der Bank, ſchleuderten über die Handwerksorganiſation — die aus⸗ 22 856 112 Doppelzentner gegen 20 777 646 und 
Bomben auf die Vorübergehenden und ſchoſſen drückliche Empfehlung des Befähigungsnachweiſes. 19 099 328 in den beiden Vorjahren. Die Ein⸗ 
auf letztere. Vier weibliche Perſonen wurden Auch der ſtäudige Beſchluß für die Wieder⸗ fuhr war alſo um mehr als vier Millionen 
durch Bomben in Stücke geriſſen. Inzwiſchen herſtellung eines Kirchenſtaates fehlte nicht; Doppelzentuer oder 12,8 v. H. die Ausfuhr um 
wurde ein Gebäude in Stambul von anderen Herr Lieber begründete ihn mit den ebeuſof mehr als zwei Millionen Doppelzentner oder 
Aufſtändiſchen angegriffen, welche mehrere Worz| Htereotypen Redensarten non der „Gefangenſchaft, 10,00 v. H. grözer als im Vorjahre. An der 
übergehende durch gegen fie geſchleuderte Bomben des Papſtes. Doch nein: der Führer des Erhöhung der Einfuhr find beſonders Kohlen, 
verwundeten. In Haskeut wurde die Wachmann⸗ Zentrums hat diesmal einen neuen „Gedanken“ Eiſenerze, Mais und Hafer betheiligt, an der 
ſchaft niedergemacht. In Sulu Monaſtir, in vorgebracht. Und was für einen! „Hat“, jo Erhöhung der Ausfuhr außer den Steinkohlen, 
dem Stadttheil Pjamatia, verſchanzten ſich die ſagte Herr Lieber, „ehemals Italien mit der] die eine Zunahme um mehr als eine Million 
Armenien und tödteten mehrere Perſonen. Von Nebenregierung des Papſtthums beſtehen können,] Doppelzentner zeigen, die Mehrzahl aller anderen 
den Muſelmanen, die ſich vertheidigten, wurden ſſo wird es auch nach der Freilaſſung des er⸗ Artikel. 
an verſchiedenen Punkten mehrere Aufſtändiſcheſ habenen Gefangenen im Vatikan mit ihm aus⸗ — Die Ergebniſſe der Rekrutenprüfungen 
getödtet. In der Bank und in den Häuſern, in[kommen und deshalb fordern wir nach wie vo, im Deutſchen Reich während der letzten zehn 
denen fich die Aufſtändiſchen verſchanzt hatten, die, Aussöhnung Itallene mit den, Papſte.“ Jahre gewähren das erfreuliche Bild einer 
wurden zahlreiche Bomben aufgefunden. Pa Alſo weil die Herrſchaft des Papſtes in Rom — weſentlichen und anhaltenden Steigerung der 
krouillen durchziehen die Straßen und verhindern beiläufig bemerkt; auch damals nur unter dem allgemeinen Volksbildung in Deutſchland. 
jede Auſammlung. Die große Menge der Ar⸗ Schutze fremder Baſonnette — möglich war zur 5 5 * ; 

/ 9 groß 9 ? . 5 . 2 s Von den 250 661 Rekruten, welche im 
menier wendet ſich eutſchieden gegen die Re- Zeit der Fremdherrſchaft über Oberſtalen, der] Jahre 1895/96 in die Armee und Marine einge⸗ 
volutionäre. Di er Perf erden | leinfürftiichen Tyrannei in Parma, Modena ꝛc., f 5 (hi f 

„Die verhafteten Perſonen werden el re ' ſtellt wurden, hatten 249373 Schulbildung in 
vor die gewöhnlſchen Gerichte gestellt werden. und der Bonrbonen⸗Mißwirkhſchaft in Neapel, deutſcher Sprache, 914 Schulbildung nur in 

Das „Reuter'ſche Bureau“ meldet aus Kon⸗ darum muß fie auch in dem geeinten National⸗ fremder Sprache und 374 waren ohne Schulbil⸗ 
ſtantinopel unter dem 27. d. M.: Als Sir Edgar] ſtaate möglich fein, der durch fie ſeine Haupt dung, d. h. ſolche, welche in keiner Sprache ge⸗ 
Vincent und der ruſſiſche Dolmetſch Maximow ſtadt einbüßzen würde Auf dieſe Erfindung gügend leſen oder ihren Vor⸗ und Familien. 
5 3 ) . RER tent nel nügend leſen oder ihren Familien 
ſich geſtern Abend im Palaſt des Sultaus be⸗ kann Herr Lieber ein Patent nehmen. namen nicht leſerlich ſchreiben kounten. In Pro⸗ 
fanden, kam bie Botſchaft dorthin, daß die das — Nach einer über London eingegangenen] zeut der Geſamtzahl aller Eingeſtellten betrugen 
Gebäude der ottomaniſchen Bank beſetzt halten⸗ Meldung des „Reuterſchen Vureaus? gilt die] diejenigen, welche weder leſen noch ihren Namen 
den Armenier willens ſeien, ſich unter der Be-JKriſis in Sanſibar als beendet. Der neue Sultan! ſchreiben konnten f 
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der Lokalpatriotismus eine Rolle, da der be 
dort als Ringkämpfer produzirt. Geſtern trat schreiende Delinquentin von den Beamten ge⸗ britannien 128 000, do. nach Frankreich 2000, 
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noch vor Anfang Oktober die weſtſibiriſche] derſelbe mit dem Preisringer Auguſte Ro⸗ ſchoben, faſt getragen bis zum Tiſche des aris, 28. Auguſt. . n G : 
ER in ihrer Ausdehnung dem regel⸗binetti wiederholt in die Schranken und wenn Protokbüführers gebracht Als ihr 10 vom en aut. (Salaß none) 27 * 75 nach Wer Häfen des Kontinents 18 000, 
mäßigen Verkehre zu übergeben. auch die angekündigte Entſcheidung trotz der auf Herrn Erſten Staatsanwalt nochmals das gegen 3% amortiſirb. Rente 101,05 | 101,05 ee ng und Oregon nach Groß⸗ 
Amerik. 15 Minuten bemeſſenen Kampfdauer nicht herbei⸗ ſie erkannte Todesurtheil vorgeleſen wurde, ſthrte 3% Rente 102,70 | 102,55 920 1 2 o. nach anderen Häfen des 
Merlin. geführt werden konnte, jo bot ſich doch ein inter⸗ fie dieſen Vorgang durch das fortwährende Ge-|talteniihe 5% Rente e e 3 
Newyork, 28. Auguſt. Der ehemalige |eflantes Schauſpiel, bei dem von beiden Gegnern ſchrei: „Mein armer Bruder, mein armer Bruder, 25 Ruſen ee reisen ea ae zewhork, 28. Auguſt. (Anfangskourſe.) 
Präſident Harriſon eröffnete die republikaniſche achtungswerthe Proben körperlicher Kraft und der unſchuldig für mich fein Blut laſſen muß! 92 Rufen de Pr a N 8 eizen per September 63,62. Mais per 
Wahlbewegung mit einer von etwa 5000 Per⸗ Gewandtheit abgelegt wurden. Obwohl die Meinen armen Bruder will ich ſprechen.“ Als 4% unifig. Egypten sl. 19608 September 26,37. - 
ſonen beſuchten Verſammlung. Seine Rede, welche beiden Athleten mehrfach den Boden berührten, nach Verleſung der Allerhöchſten Ordre die dem|4% Spanier äußere Anleihe. 6437 | 6437 Newyork, 28. August, Abends 6 Uhr. 
die beiden Grundzüge ſeiner politiſchen Ans gelang es keinem derſelben, den andern in der Tode verfallene Mörderin von dem Herrn Erſten Convert. Türken. 2050 20,05 19 2. 
ſchauung, die Goldwährung (sound money) und uach den Kampfregeln vorgeſchriebenen Rücken⸗ Staatsanwalt dem Scharfrichter Reindel zur Voll- Türkiſche Looſ eee. 102,00 | 99,00 aumwolle in Newport . 8,00 85% 
den Proteſt gegen die Anarchie entwickelte, wurde [lage niederzuſtrecken, und nach Ablauf der feſt⸗ ſtreckung des Urtheils übergeben wurde, leiſtete 2% türk. Pr.⸗Obligationenn . 442,00 | 437,00 Bet 1 in Neworleans 7,37 77¼¼1 
mit begeiftertem Beifall aufgenommen. geſetzten Zeit mußte der Kampf als unentſchieden ſie unter gellendem Geſchrei jo heftigen Wider⸗ Franzoſe n. 773,00 | 772,00 ‘ei da 1m Rohez (in Cafes) 7.55 7,55 
Der Vizekönig Li⸗Hung⸗Tſchang iſt hier ange- abgebrochen werden, trotz des aus dem Publikum ſtand, daß die fie in Empfang nehmenden vier 3 „ en see 9 Sr 15 55 in Newyork 6,65 6,65 
kommen. N bekundeten Verlangens nach Fortſetzung des auf⸗ Scharfrichtergehülfen Mühe hatten, die wahnfinnig| aue ge pa en Er 545,00 9 6 e 6,60. 6,60 
Bee: tegenden Schauspiels. Neben dieſen athletiſchen Tobende zu bewältigen und fie auf das Schaffol p peer „ é 78800 835.00 8 Pipe an ke Auguſt 106,50 106,50 
5 * 1 . Porführungen wird ein reichhaltiges Spezialitäten⸗ zu bringen. In wenigen Sekunden war dann Credit fon cer. 612.00 Ban 15 = lie ſteam. . . | 3,75 | 3,70 
Stettiner Nachrichten. Programm geboten, das einzelne ſehr anerkennens⸗ hier die Enthauptung vollzogen. 5 Minuten Huanchaea ann 83,00 83,00 Ke ohe und 1 4,10 3,95 
Stettin, 29. Auguſt. Mit Rückſicht auf werthe Nummern aufweiſt. ſpäter betrat der Mörder Springſtein mit größter] Meridional⸗Aktien —— 59500 Zucker Fair refining Mosco⸗ 
die Beſtimmungen des am 1. Januar 1897 * In Neu⸗Roſow wurden geſtern früh Faſſung die Richtſtätte. Als man ihm den Rock Rio Tinto⸗ Aktien. 562,00 562,00 W ados. 3,00 | 3,00 
in Kraft tretenden Reichsgeſetzes vom 6. Auguſt zwei dem Eigenthümer Denfrains gehörige [öffnen wollte, ſtieß er die Scharfrichterknechte Fueßkanal Akten 3 3406,00 3405,00 15 iz en feſt. 5 
d. J., betr. die Abänderung der Ge⸗ Scheunen eingeäſchert. mit den Worten zurück: „Det machen wir Allens ns e ä 782,00 | 781,00 2 Winter lok o.. . | 68,75 | 67,25 
werbeordnung, hat der Finanzminiſter — Zur Ergänzung der von uns gebrachten ſelber“, eilte ſchuell zum Schaffot und beugte den Tabs; Otten FT pet usa 55557757 64,75 | 63,25 
durch Runderlaß vom 15. Auguſt cr. auf folgende Notiz betreffend Benefiz Willi Lam⸗ Kopf auf den Block herab. Ein blitzendes Saufen Wechſel auf 7 Pläte 3 M. 122% f a per ee 8 64,75 63,25 
bei der Beftenerung des Gewerbe⸗ſprecht am Dienſtag, den 1. September, im des Beiles durch die Luft und der Gerechtigkeit | Wechſel auf London kurz.. 25, ½ 25,1% ber Oktobe... 465,75 | 64,12 
betriebes im Umherziehen zu begach⸗[Elyſium⸗Theater wird uns mitgetheilt, war Genüge geſchehen. Sd endete das Mörder⸗ Chegue auf London... 25,7 25,18 9 per Dezember 67,50 | 66,25 
tende Geſichtspunkte aufmerkſam gest: 1. Wer] daß die hervorragendſten Geſangskräfte des paar Springftein, deren Prozeß weit über die Wechſel Amfterdanı .. 205,87 205,87 5 85 Rio Nr. 7 foto... | 10,62 10,62 
in Deutſchland ein stehendes Gewerbe betreibt] „Stettiner Handwerker» Gejangr|Grenzen Deutſchlands hinaus Aufſehen erregt ha.“ „ Wien n.. 208,25 208,25 per er 223 9,90 | 9,85 
und außerhalb des Gemeindebezirkes ſeinerſvereins“, unter perſönlicher Leitung ihre __L_L___——— En Ya Beeren „Madrid NT 413,00 | 415,00 Me [ T 9.30 9,30 
gewerblichen Niederlaſſung perſönlich oder ſtrebſamen und und verdienſtvollen Dirigenten | ? ET ENEEEERE ER re 8 | „6:75 „487 9 EN (Spring-2Bheat clears)] 2,40 | 2,40 
durch in ſeinem Dienſt ſtehende Reiſende Herrn Lehrer Vuchholz, Herrn Lamprecht in unse, Wiſſeuſchaft und Literatur. 4% 1 e e | 230,00 | 229,00 i a ehauptet, ö 
Beftellungen auf Waaren ſuchen oder an liebenswürdiger Weiſe ihre Unterſtützung zugeſag ° __ Zur Aufführung des Schauspiels „Im 5% Rumänier 1892 u. 93. 99,90 8005 25 Septen N f 28,15 1:26,25 
; 43 1 N 8 9, ; 8 
anderen Orten als in offenen Verkaufsſtellen haben, und gewinnt dadurch die Vorſtellung von Dienſt der Pfli cht v e = daa 5 2 Portugleſe 2 208 26 15 per 277 5 .. 26,87 | 26,25 
Waaren auftkaufen will, weiche nur behufs der Precioſa“ ein bedeutend erhöhtes Intereſſe. welchem König Friedrich Wil an x 8 Wortugiefiiche Tabatsodlig. ...... 497.00 49800 Kp err | 27,62 | 27,12 
Beförderung nach dem Beſtimmungsorte mitge-[Oben angeführte Sänger werden nicht nur die die 5 wuten ist Al e Oris die Ge⸗ . Kuflen de 1894. 67.30 67,20 up fer 10,75 10,90 
führt werden, bedarf nach den Vorſchriften der Chöre in „Precioſa“ unterſtützen, fie werden auch die Scene th 6 erhöchſten Orts die Gee Langl. Heat .200.. 14100 140 Fin e e N 13.35 | 13,40 
Gewerbeordnung eines Wandergewerbeſcheines, in den Zwiſchenpauſen ihre überall mit großem nehmigung ertheilt worden. ee Getreidefracht nach Liverpool. 3,50 3,25 
wenn er a) nicht für die Zwecke ſeines Gewerbe⸗ Beifall aufgenommenen Solis und Chorgeſünge nimm ee * 2 1 1½⁰ 1! nominell. 
betriebes Waaren aufkauſt oder Beſtellungen ſucht, zum Vortrag bringen. Der morgige Sonntag| renz 00 TI /o Ruſſen (neue) 93,25. Chiengo, 28. Auguſt. 
b) bei anderen Perſonen als Kaufleuten oder] bringt im Elyſium⸗Theater am Nachmittag eine Vermiſchte Nachrichten. f : FR 
ſolchen, welche die Waaren produziven, Waaren] Aufführung der Poſſe „Ein armes Mädel“, am Bremen, 28. Auguſt. In dem oldenburgi⸗ Köln, 28. Auguſt, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ Weizen feſt, per Auguſt .. | 57,00 | 55,75 
aufkauft, e) bei anderen Perſonen als Kaufleuten] Abend die Operette „Die Karlſchülerin“, worin ſſchen Orte Seefeld erſtach der in guten Verhält⸗treidemarkt. Weizen neuer hieſiger 14,50, uber September Er „57,25 | 55,78 
und folden, in deren Geſchäftsbetriebe Waaren ſich die Herren Walter und Zeſch von dem hieſigen | niſſen lebende Kaufmann Rohde ſeine Frau und fremder loko 16,25, neuer 13,75. Roggen hieſiger N ais beh, per Auguſt.. . | 21,00 | 20,62 
der angebotenen Art Verwendung finden, oder Publikum verabſchieden. wurde dann flüchtig. loko 11,75, fremder loko 13,25, neuer 11,25. ork per Auguſte . . 5,72 ½ 5,50 


Speck ſhort clear. ...... 


Graz, 28. Auguſt. Der Wiener Fabrikant Hafer nener hieſiger loko 13,25, fremder 12,75 
Salcher ſtürzte, von der Eiſenſtraße bei Große neuer 11,25. Rüböl loko 53,50, per Oktober 
reifling gr 1125 Be 1 8 Meter tief 52,60, per Mai 52,60. 
ab und blieb ſofort todt. Die Frau, zwei amburg, 28. Auguſt, Nachm. : 
Töchter und der Kutſcher Salchers ſind ſchwer Kaffe e. Sechlußbericht, Son . 
verletzt. k ; Santos per September 53,50, per Dezember 

* Fiume, 29. le In Folge eines 50,75, per März 50,75, per Mai 50,75. 
Wolkenbruches er der 5 gene zwiſchen Ruhig. 
den Stationen Locve und Fuzine eingeſtürzt. Hamburg, 28. Auguſt, Nachm. 3 Uhr. 
9 Paris, 29. Auguſt. In Folge Exploſton Zucker. (Sclußbericht) Nüben⸗Rohzucke 
ſchlagender Wetter in Arras wurden in der J. Produkt Baſis 88% Rendement neue Ufance 
Grube Bethuna 7 Grubenarbeiter getödtet, frei an Bord Hamburg per Auguſt 9,35, per 
mehrere verwundet. September 9,35, per Oktober 9,60, per 

Newyork, 26. Auguſt. Geſtern wurde Dezember 9,72 ½, per März 10,00, per Mai 
Fräulein Gertrude Vanderbilt, die älteſte Tochter 10,17½. Matt. 
von Kornelius Vanderbilt, mit Henry Whitney, Bremen, 28. Auguſt. (Börſen⸗Schluß⸗ 
dem Sohn des früheren Marineſekretärs, in bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
dem Badeorte Newport getraut. Der Vater der Notirung der Bremer Petroleum -Börſe.) 
Braut litt noch an den Nachwehen ſeines Schlag⸗ Höher. Loko 6,55 B. Ruſſiſches Petroleum. 
Ace jahr pn 8 — — 110 der Loko 6,30 B. 

irche gefahren werden. e Braut bringt ihrem Amſterda 5 gie 5 
Gemahl r = De ae : good Ferdi 197055 eke 

— Eine wunderbare Geſchichte tiſcht der m m, i 
Pariſer „Figaro“ ſeinen Leſern auf. Es handelt 3.00 ei 
ſich danach um die beabfichtigte Vermählung der Amſterdam, 28. Auguſt, Nachm. Ge: 
jüngſten Tochter des Prinzen von Wales, Vik⸗ treidemarkt. Weizen auf Termine ruhig 
toria, mit dem amerikaniſchen Millionär Aſtor, per November 147,00, per März 147,00. 
der nachweislich ein Vermögen von faſt 200 Roggen loko flau, do. auf Termine träge, per 
Millionen Dollars beſitzt. Aſtor ſoll angeblich Oktober 90, ver März 96,00, per Mal 96,00. Bi: ; 
am n ee nach ſeiner engliſchen Veſitzung Rüböl loko 26,00, per Herbſt 25,75, per Mai Telegraphiſche Depeſchen. 
Cliveden den Titel eines Herzogs von Cliveden 1897 26,00. Berlin, 29. Auguſt. Das > 
erhalten. Das Ganze ſieht wie ein verſpäteter Antwerpen, 28. Auguſt. Getreide⸗ſwimmt nach den deen Belt nen fee 
Aprilſcherz aus. markt. Weizen träge. Roggen behauptet. Weg von Kiew nach Breslau nicht über Obere 


— Im Bellevue⸗Theater wird am 
morgigen Sonntag „Lumpenmüllers Lieschen“ 
zum letzten Male gegeben und zwar zu kleinen 
Preiſen, der Abend bringt die Strauß'ſche 
Operette „Der luſtige Krieg“ in neuer Ein⸗ 
ſtudirung. Montag findet die letzte Schauſpiel⸗ 
vorſtellung der Sommerſaiſon ſtatt und iſt die⸗ 
ſelbe Frl. Hedwig VBonnes zum Benefiz be⸗ 
willigt, welche ſich darin in einer ihrer hervor⸗ 
ragendſten Partien, der „Cathérine“ in „Madame 
Sans Gene“ vorſtellen wird. 

— Das Gaſtſpiel des ruſſiſchen Moment⸗ 
malers Ozai Igumnow im Concordia⸗ 
Theater erreicht bereits am morgigen Sonn⸗ 
tag ſein Ende. Die Ausführung der Oelge⸗ 
mälde durch denſelben iſt ſehr intereſſant und 
nimmt nur wenige Minuten in Anſpruch, trotz⸗ 
dem ſind die Bilder wirkungsvoll gemalt. Auch 
die Luftkünſtlerin Miß Saida vexabſchiedet ſich 
in den nächſten Tagen, wie überhaupt das 
Programm am 1. September eine vollſtändige 
Aenderung erfährt, ſo daß nur noch die 
Duettiſten „Alloo's“ und der Komiker Herr 
Fiſcher demſelben verbleiben. Für Mittwoch, 
den 2. September, bereitet die Direktion eine 
umfangreiche Sedanfeier vor, bei welcher das 
neue Perſonal bereits thätig iſt und auch 
Prolog und lebende Bilder nicht fehlen werden. 


3,8717,| 3,6217, 


bei Kaufleuten außerhalb ihrer Geſchäftsräume 
Waarenbeſtellungen ohne vorgängige ausdrückliche 
Aufforderung ſuchen will. Dieſe Beſtimmung 
findet jedoch auf Druckſchriften, andere Schriften 
und Bildwerke und, ſoweit der Bundesrath noch 
für andere Waaren oder Gegenden oder Gruppen 
von Gewerbetreibenden Ausnahmen zuläßt, keine 
Anwendung. 2. Für die Steuer vom Gewerbe⸗ 
betriebe im Umherziehen find die unter a, b, e 
vorſtehend angeführten Beſchränkungen nicht maß⸗ 
gebend. Solange das Geſetz vom 3. Juli 1876 
nicht etwa abgeändert wird, muß es in Betreff 
der Beſteuerung dabei bewenden, daß das Auf⸗ 
ſuchen von Waarenbeſtellungen und das Auf⸗ 
kaufen von Waaren, wenn die ſonſtigen Voraus⸗ 
ſetzungen zutreffen, auch in den vorſtehend 
unter a bis » bezeichneten Fällen nicht der 
Steuer vom Gewerbebetriebe im Umherziehen 
unterliegt, ſondern dem ſtehenden Gewerbe zu⸗ 
gerechnet wird (§ 2 Nr. 1 und $ 4 des Geſetzes 
vom 3. Juli 1876). 

— Der Miniſter des Innern hat die be⸗ 
theiligten Behörden aufmerkam gemacht, daß 
nach der 1 des Stempelſteuergeſetzes vom 
31. Juli v. J. — Tarif l[fde. Nr. 22 g — Ger 
nehmigungen der Statuten und Statut: 
nachträge von Verſicherungsanſtal⸗ 
ten, welche auf Gegenſeitigkeit gegründet und 
deren Zwecke nicht auf die Erzielung von Gewinn 
ee find, einem Stempel nicht unterliegen. 

aſſelbe gilt von den Genehmigungen der Sta⸗ 
tuten und Statutnachträge von auf Grund der 
Kabinetsordre vom 29. September 1833 errich⸗ 


Butter⸗ Wochenbericht 
von Gebrüder Lehmann u. Co., 
NW. 6, Luiſenſtraße 43—44. 
„Die heutige Börſe ſchloß bei ruhiger Tendenz 
mit unveränderten Preiſen. 

Die hieſigen Großhandelspreiſe im Wochen⸗ 
durchſchnitt ſind: für feine und feinſte Sahnen⸗ 
butter von Gütern, 8 und Ge⸗ 
noſſenſchaften (Alles per 50 Kilogramm): la. 114, 


Ila. 110, IIIa. —,—, abfallende 100 Mack. 

Landbutter : Preußiſche und Littauer 
80—88 Mark, Netzbrücher 80—88 Mark, Bon: 
merſche 75—80 Mark, Polniſche 72—78 Mark, 
Baieriſche Senn: —,— Mark, Baieriſche Land⸗ 
—.— Mark, Schleſiſche 80—88 Mark, Galiziſche 
72—75 Mark. 


Waſſerſtand. 
* Stettin, 29. Auguſt. Int Revier 5,47 
Meter = 17 5% 


Aus den Provinzen. 


Swinemünde, 28. Auguſt. In der 
geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde 


teten Sterbe-, Ausſteuer⸗ und dergleichen Kaſſen, der vom Magiſtrat aufgeſtellte Kontrakt mit den; ( Te feſt. Gerſte feſt. a: z 3 : 
% %%% welden bie Ans, Antwerpen, 28. Auguſt, Nachm. 2 Uhr pfang auf preniſchem Boden sb 
auf die Erzielung von Gewinn gerichtet find. | führung der Erweiterung unſerer elektriſchen Be⸗ Börſen⸗Berichte. — Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ Brieg ſtatt. 


leuchtungsanlage übertragen werden ſoll, vorge⸗ Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 17,50 — Einer Meldung aus Kuxhafen zufolge 


— Der Regierungs⸗Aſſeſſor v. Lentze zu ER 1 
1 leſen und genehmigt. Die Anlage ſoll bekannt⸗ rich a ee 2 55 . 16ʃbez. u. B., per Auguſt 17,50 bez. u. B., per erhielten die geſtern von dort abgegaugenen ruſſi⸗ 


Swinemünde iſt der königlichen Polizeidirektion 


— 4 zur dienſtlichen Verwendung überwieſen 12 10 * 5 ee Grad Reaumur. Barometer 772 Millimeter. — eee 2 Vue dn ver leo d Ae orten 
7 f 4 Wind: Se - 1 „28. A 5 ? n 
— Dem Univerſitäts⸗Pedell Venzke zuſFertigſtellung find 100 Mark Konventionalſtrafe ene Juli 48,25. Margarine ruhig. zu 905 dort en: 1 55 an id f 


Weizen matt, per 1000 Kilogramm loko Paris, 28. A i 
— . Ne . 145 f „28. Auguſt, Nachm. Getreide⸗ 
139 7229 ie en a oa rkt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, per Wien, 29. Auguſt. Bei dem geſtern Abend 
x Auguſt 19,00, per September 18,50, per ſtattgefundenen Hofkonzert konverſixte der Zar 


Präſidenten liefert der am Kreuzungspunkt der [Herr Rechtsanwalt Müller an Stelle des ver⸗ 8 u ee September = Dezember 18,60, per November⸗ hauptſächlich mit dem franzöſiſchen Botſchafter 
5 . Februar 18,65. Roggen ruhig, per Auguſt und mit dem Grafen Roman Podowickl, lleber 


eg ne 175 1895 80 be⸗ n Schwarzkopf rg 115.00 B. u. G 0 
indliche Brunnen jetzt trinkbares Waſſer. () Nörenberg, 28. Auguſt. Geſtern fand!“ F ode 11,35, per November ⸗ Februar 11,50. Mehl die länger fer welche geſter i 
— Der wegen doppelten Raubmordes vom hierſelbſt die Einweihung der neu erbauten Na en e ee ruhig, per Auguſt 40,45, per September 40,70, 5 u 
biefigen Schwurgerichte zum Tode verurteilte) Synagoge ſtatt und das Intereſſe der geſamten Hafer ve 1000 Kilogramm“ loto pom⸗ ver September-Dezember 40,50, per November⸗ ſowie dem deutſchen Botſchafter Graf Eulenburg 
Weiſe aus Grabow hatte gegen dieſes Urtheil] Bevölkerung an dieſer Feier bewies, welche Ein⸗ merſcher neuer 115,00 bis 121,00 Februar 40,25. Rüböl ruhig, per Auguſt 54,50, ſtattgefunden, verlautet daß es ſich dabei haupt⸗ 
Reviſion eingelegt, dieſelbe iſt geſtern von tracht hier zwiſchen den verſchiedenen Konfeſſio⸗ ee g del, per 10 Liter ber September 54,00, per September = Dezember ſächlich die Vorgan Kouſtantt 2 
dem Reichsgericht in Leipzig verworfen worden. nen herrſcht. Nachdem Herr Rabbiner D Spiritus ohne Handel, ber Jo Liter 54,50, per Januar⸗April 55,75. Spiritus beh., h ern Seguflaittimapeliges 

Ege Berkiner Konfektion 3% Wolfsſohn den letzten Gotlesdlenſt in der alten a 100 zent loto 7er 34,0 nom, Termine| per get 30,00, per September 80,50, per ſch valſdaudig uber diese 8d Sonrnole chtoeigen 
en 7 55 Are e ih Sen 0 0 fsſohn den 5 en es 1705 a. 1 en oyne Handel. Set es „ 1 3025 eptem 8 30, ale ſich vollſtändig über dieſe Konferenz aus, ſodaß 
fektionsſchneidern geegenttid des letzten Streiter 5 ar 5 Taub ge: u 3175. — Weiter : Regen. EN 18 angellihe Befulsat bbc als Kombt tion 
ren un nach b betheiligten fi 1 . an d ur Rn 7 5 25 1 28. di Nach. 95 zucker geen ſind. ö 
werkſtätten nachzukommen und zwar ſollen auswärtigen Gäſten auch die hieſigen ſtädtiſchen Weizen 136,00 —142,00. Roggen 112 (Schlußbericht) ruhig, 88% loko 28,50 bis —,.—. Nach Schluß der heute um 8 Uhr gens 
Verſuche mit dem ſogenannten amerikaniſchen Behörden. bis 115,00. G erſte 115—124. Hafer 116,00 Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilo⸗ ſtattfindenden Kaiſerparade reift — "online 
Syſtem gemacht werden. Dabei pflegen in eige— T Paſewalk, 28. Auguſt. Eine größere bis 122. Heu 2,50 3,00. Stroh 24—26. gramm per Auguſt 37,25, ver September 29,87, Kaiſerpaar ſofort nach Kiew ab 
nen Werkſtätten vereinigte, unter kauf⸗ und fach⸗Feuersbrunſt, deren Entſtehung wiederum auf cartof feln 40—44. per Oktober⸗Januar 28,25, per Januar⸗April Amſterdam, 29. Auguſt. In einer Ver⸗ 
männiſcher Leitung ſtehende Arbeitergruppen die] Brandſtiftung zurückzuführen ift, wüthete geſtern ei 128,75. ſammlung der holländiſchen Sozialiſten, i I 
Ausführung großer gefchloffener Aufträge zu über⸗Tin dem nahen Papendorf, es brannten 3 Stall: Nichtamklich. Havre, 28. Auguſt, Vorm. 10 Uhr 30 Min. die Delegirten des a Ba He N 
nehmen, was die Preiſe bedeutend verbilligen gebände und eine Scheune, den Bauerhofs⸗ Retroleum loto 10,80 verzollt, Kaſſe %ı, (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Miſſion Bericht erſtatten e wichen 
und für alle Betheiligten von Vortheil ſein ſoll.] beſitzern Schärping und Neumann gehörig, nieder.] Prozent. . Ziegler & Co.) Kaffee Good average Santos den Parlamentariern und Anti⸗Parl 5 

— Die hieſige königliche Staatsanwaltſchaft % Anklam, 28. Auguſt. Der hieſige Mu bö! loko 48,00 N. per August 49,00 per Auguſt 64,75, per September 64,25, per Raufereien weshalb die Polizei die ien 
ung 5 3 Am e 4255 in le Tagen auf eine] B., per September-Oktober 49,00 B. Dezember 5 1 An der mi aufhob 5 8 

onntag, den 26. Juli er., Nachmittags um 525jährige gedeihliche Thätigkeit zurückblicken und 3 a London, 28. Auguſt. An der Stille — rüſſ g i . 

Uhr, iſt ein 7jähriges Mädchen auf der Wieſe in hat aus dieſem Anlaß eine Ausſtellung von Er⸗ Berlin, 29. Auguſt. 1 u per Sep⸗ Welzenladung angeboten. — Wetter: Schön. mer wie e d fer. 
der Nähe des „Deutſchen Gartens“ von einem zeuguiſſen der Bienenzucht und des Gartenbaues en 148,00 bis S en 145,50. | London, 28. Auguſt. 96proz. Javazuckerſgewöhnlichen Kredit zu bewilligen haben, um die 
unbekannten Mann vergewaltigt worden. Der- veranſtaltet, welche heute Vormittag eröffnet! en per September 119,50 bis 115,00. 11,75, ruhig. Niüben-Rohauder loko Koſten, welche der Aufenthalt Li⸗Hung⸗Tſchangs 
ſelbe war mittelgroß, hatte einen ſchwarzen wurde und deren reiche Beſchickung bewies, daß per Oktober 116,50. Yo, ruhig. Centrifugal⸗Kuba —.—.verurſacht hat, zu decken. 


Greifswald iſt der Titel „Ober⸗Pedell“ verliehen zu zahlen. ſpäter dem Mittel j fi 
worden. 5 Altdamm, 28. Auguſt. Zum Vorſteher W ee e 


i I 
„Laut Bekanntmachung des Herrn Polizei- der hieſigen Stadtverordneten⸗Verſammlung iſt 


Schnurrbart und war bekleidet mit grauem unſere Stadt und deren Umgebung auf dieſen Rüböl per Auguſt 49,30, per Oktober London, 28. Auguſt. Chili⸗Kupfer Brüſſel, 29. Auguſt. „Soir“ beſtäti 
Jaquet, ſchwarzer Hoſe und ſchwarzem Hut. Er Gebieten recht erfreuliches leiſtet. Die Aus⸗ 49,30. a 1 2 461°/15, per drei Monate 46,87. Rücktritt 8 110 Küunmecptüſſdeng — 
trug Manſchetten und einen blau⸗weißen Shlips. ſtellung findet in den Räumen des Pönikichen |_ Sp iritus loko 70er 35,00, per September London, 28. Auguſt, Nachm. Uhr. Ge⸗ die Ausarbeitung eines verſchärften Kammer⸗ 
Wer Auskunft über den Thäter zu geben ver⸗ Lokales ſtatt und hielt bei der heutigen Lröff⸗ 70er 38,70, per Oktober 70er 38,80. treidemarkt. (Schluß » Bericht.) Mais reglements. 8 

mag oder eine ſolche Perſon zur angegebenen nung der Ehrenpräſident, Herr Landrath Freie Hafer per September 120,75. geſchäftslos, Uebriges ruhig. Vom ſchwimmen⸗ Paris, 29. Augnft. „Autorité“ bedauert 
Zeit und Stelle bemerkt hat, wolle dies ſchleu⸗ herr von Troske, die Eröffnungsrede, in welcher 2 Mais per September 84,00. = dem Getreide Weizen ruhig aber ſtetig, für ruſſt⸗daß die Franzoſen Rußland 7 Milliarden ge: 
nigſt zu den Akten J. 1125/96 III anzeigen. er die wirthſchaftliche Bedeutung und den idealen Petroleum per Auguſt 21,20, per Sep⸗ ſchen mehr Angebot, Gerſte ruhig aber ſtetig, liehen haben und nicht wiſſen, ob eine Allianz 


oder nur eine platoniſche Verſtändigung zwiſchen 
Frankreich und Rußland zu Staude gekommen 
ſei. Die Zeitungsdirektoren ſollten zeigen, daß 
fie ihre Leſer gut informiren können und beim 
Ueberreichen ihrer Geſchenke an den Zaren ſich 
gleichzeitig über dieſen Punkt erkundigen. 
Paris, 29. Auguſt. „Soir“ veröffentlicht 
die Nachricht, Prinz Heinrich von Orleaus werde 
mit einer Anzahl entſchloſſener junger, reicher 
Leute eine Expedition nach Afrita bis nach 
Khartum unternehmen, um mit Zuſtimmung des 
Kalifen die engliſchen Anſprüche zu vereiteln. 
Rom, 29. Auguſt. Das Thurmſchiff 


— Die nächſte Verſammlung des Ver⸗ Werth derartiger Ausſtellungen näher beleuchtete, tember —,— 
eins ehemaliger Kameraden des 2. und mit einem Hoch auf Se. Mäjeſtät den 


Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: 
Weizen 11,980, Gerſte 10 510, Hafer 62,210 
Quarters. 

London, 28. Auguſt. Kupfer. Chilibars 

18 Sh. d 


| Mais geſchäftslos. 


Armeekorps am Dienſtag, den 8. September] Kaiſer endete. London, 29. Auguſt. Wetter: Schön. 


Voß 5 einer au nn 88 8 ra Pyritz, 0 Die unter dem 
orſitzende, Herr erlehrer Tiebe, wird einen Vorſitze des Herrn Geheimen Regierungs- und Ananft. War 

Vortrag über „der deutſche Kriegerbund, feine] Schulraths Bethe bei dem hiengen Senor ab- ER aa A Bad. ak Yon re RE good ordinary brands 46 Pſtr. 

Einrichtungen und ſeine Ziele“ halten. gehaltene Abgangsprüfung iſt geſtern beendet Preub. Lonſels 4% 10560 | Wetersburg kurz 216,0 Zinn (Straits) 59 Ltr. 15 Sh. — d. Zint 
Ein merkwürdiges Schreiben worden, ſämtliche 24 Zöglinge der erſten de“ de. 3% 90 Lendon tan 20325 17 Lſtr. 5 Sh. — d. Blei 10 Lſtr. 18 Sh. 
iſt der hieſigen Polfzeidirektion von der Berliner] Seminarklaſſe und 3 Lehramtsbewerber, welche Deutsche Reſceanl. 3% 99,60 | Aunfterdam dun 168.0 — d. Roheiſen. Mixed numbers warrant. 
Polizeiverwaltung übermittelt worden. In dem daran theilnahmen, beſtanden dieſelbe. ee e — h. 1 P. 

aus Stettin vom 26. Auguſt datirten Briefe Rummelsberg, 28. Auguſt. Die vor etwa de, Neulgnd fehr. 5 00 100,5) | Berliner Dampfmühten 11 Glasgow, 28. Auguft. Die Vorräthe von 


zeigt der 27 Jahre alte Kaufmann Johanns Tagen hier in Kraft getretene Polizeiverord⸗ dealeadneſch Pibvr. 8 26100 50 i 6740 Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 
1 363 454 Tons gegen 288 780 Tons im vorigen 


h Stetti 
D en N er. en 5 e en des Fleiſches haben ane 220 nher chem 1325 J 
mbinnen) an, daß er in Gemeinſchaft mit der die hieſigen Fleiſchermeiſter in einer für fie ſehr 0 . 00 | 5,9 Jahre. y i 4 1 raſili 5 er 
21 jährigen Maxie Kaminski aus Wehlan hier ſvortheilhaften Wee ausgenutzt. Seel deen 1 Gee a a. Pont 1 e 28 die Zahl der im Betriebe befindlichen nn ee it er ee Br 
Dem ob geiucht habe. Eine genaue Des|nämlic den Preis für 1 Kilegamm Seife) um Sec x ser ee cas | 149 Hand, ren, de Hochbfen beträgt 76 gegen 77 im vorigen Jahre. hatte eine unterredung mit Wisconti Benoſta. 
ſchreibung der beiden Perſonen nach Kleidung 10 Pfennig erhöht; das beträgt z. B. bei einem Srlech. 5% Golde. v. 1890 97,0 t. b. 100 101,25 Glasgow, 28. Anguft, Nachm. Roh Abends fand ein Miniſterrath unter Vorſitz des 


unk. b. 5 
und ſonſtigen Aeußerlichkeiten iſt beigefügt, M. ausgeſchlachteten, 250 Kilogramm ſchweren Rind uf. Bebe eredtt ab, 16,70 ett. Stadtanteide 410180 eiſen. Schluß.) Mired numbers warrants Königs ſtatt. 


do. von 1880 102,75 Ultimo⸗ourſe: 46 Sh. 1 d. urin 


ſpricht ſchließlich noch den Wunſch aus, mit dem 24,20 Mark mehr wie früher. Die Unterſuchungs⸗ de. 29. Auguſt i 0 

Mädchen zuſammen beerdigt zu werden. Dem gebühr für ein Rind Ahr k: 80 Pf. sen N Be ̃ Liverpool, 28. Auguſt. Getreide⸗ bringt aus Gettinje bie en e Ta 

Brief liegt ein ausgefülltes polizeiliches Abmelde⸗ W. Prenzlau, 28. Auguſt. Ueber die heute Aufl. Banknoten Caffa 217,25 | Defterr. Eredit 26% markt. Weizen ſtetig, Mehl feſt, Mais 1 4 ch des Köni 15 bi i 

formular bei, worin ſich der Vermerk : M ; BR gut. zune, de. de. lime 21675 | Dinamite Teug 18960 niedriger. — Wetter: Sch a eh e e ee 

Ben a Waſſer gegen 5 ermerk findet: In an in den Mauern des hieſigen Gefänguiſſes 1 700 00 5% Bochumer Gußftahlfabrit 16700 niedriger. rer 3 8. Bi 119 Der ſmehr glaube, vielmehr Grund habe, anzunehmen, 
eint geg u . vollzogene Doppelthinrichtung ſchreibt ein Augen⸗ Ge (100) 196 10950 | Fare 159,0 Newyork, 28. Auguſt. Der Werth der derſelbe werde ſich mit einer öſterreichiſchen Prin⸗ 

seit einigen Tagen find in Stettin zeuge: Mit dem Glockenſchlage 6 wurde zunächſt de. (400 4% e Saen gw.- Geselle. 18540 In der vergangenen Woche eingeführten Waaren zeſſin verloben. 
athletiſche Spiele an der Tagesordnung die Wittwe Bock, geb. Springſtein unter Begleitung do, unkb. b. 1905 Terim. Union &t.-Br. 30 40,00 betrug 9 496 849 Dollars gegen 6 410 498 Dollars London, 29. Auguſt. Die neueſten Mel⸗ 


des Herrn Prediger Voß, des Herrn Gefängniß⸗ . op. .. 5 10125 | Ofipreus. Liang „ 600 in der Vorwoche; davon für Stoffe 2492 699 dungen aus Konſtantinopel bezeichnen die dortige 

nfpektors Kummer und vier Gefängnißbeamten od Suiten = 102,59 ee e, 1W 9, Dollars gegen 2380 655 Dollars in der Vor⸗ Situation jehr büfter, 105 herrsche bollftändige 

zur Michtftätte geführt. Schon ehe die Vere ie ue Beeten 107.19 Lender de ie woche. Anarchie. Die Behörden hätten jede Autorität 

utheilte den Hofraum betrat, hörte man ihr Slettiner Straßenbahn 104,00 Luxemb. Prince-Heneibahn 91,25 Newyork, 28. Auguſt. Weizen ⸗Verſchif verloren. 

gellendes Geſchrei und Gejammer. Als ſich die Tendenz: Feſt. fungen der letzten Woche von den atlantiſchen 
— 0. Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ 


und daß dieſelben ſich beim Publikum großer 
Beliebtheit erfreuen, beweiſt der ſtarke Beſuc 
der allabendlich im Marx'ſchen Gartenlokal ftatt: 
findenden Vorſtellungen. Zweifellos ſpielt dabe 


2 


kannte Stettiner Athlet Herr Emil Voß fid Thür öffnete, wurde die ungefeſſelte fürchterlich 
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